
EINLADUNG 
 Im Rahmen der 30. Interkulturellen Woche Weimar 

findet 
am Donnerstag, 26. September 2019,  

von 18 bis 20 Uhr, 
im KASSETURM, Goetheplatz 10, Weimar, 

der  
10. Hafis-Dialog - Menschenrechtsdialog 

Weimar 
der Konrad-Adenauer-Stiftung statt. 

 

Trotz einer Vielzahl von internationalen, menschenrechtlichen 
Verträgen und Schutzsystemen, stehen die Menschenrechte 

weltweit unter Druck.  
Zwischen menschenrechtlicher Rhetorik und Verwirklichung 

besteht in vielen Ländern ein tiefer Graben. 
 

In seinem neuen Buch „Ethik der Menschenrechte“ geht der 
Theologe Konrad Hilpert auf die „Ohnmacht gegenüber dem 

Bösen“ ein. 
 

Nach einer Buchlesung möchten wir mit Prof. Hilpert und 
weiteren Expertinnen und Experten über die „Kultur der 

Zivilität“ sprechen, die sowohl die Aufarbeitung von 
Menschenrechtsverletzungen, wie auch menschenrechtliches 

Engagement zur Verhinderung derselben einfordert und 
ermöglicht. 

 
Zu dieser Diskussion laden wir Sie ganz herzlich ein und 

freuen uns auf Ihr Kommen. 
Weitere Informationen und die Anmeldung auf unserer 

Veranstaltungsseite 
 

www.kas.de/hafis2019 

http://www.kas.de/hafis2019


 

 
 
Öffentliche Abendveranstaltung 
 

10. Hafis-Menschenrechts-Dialog Weimar  
 

„Ethik der Menschenrechte –  
Zwischen Rhetorik und Verwirklichung“ 

 
18:00 – 19:00 Uhr Lesung und Buchgespräch 
 
Mit Buchautor Prof. Dr. Konrad Hilpert, LMU München 
 
„Ethik der Menschenrechte. Zwischen Rhetorik und 
Verwirklichung“  
 
Buchautor Prof. Dr. Ralf K. Wüstenberg, Europa-Universität 
Flensburg 
 
„Die politische Dimension der Versöhnung“ 
 
Im Gespräch mit  
 
Prof. Dr. Dirk Ansorge, Philosophisch-Theologische 
Hochschule Sankt Georgen  
 
 
19:00 – 20:00 Uhr Podiumsdiskussion: 
 

Menschenrechtsverteidiger unter Druck 
 – was können wir tun? 

 
Prof. Dr. Beate Rudolf, Direktorin Deutsches Institut für 
Menschenrechte, Berlin  
 
Ulrike Schwabe, Ausländerbeauftragte, Menschenrechtspreis 
der Stadt Weimar 
 
Maede Soltani, Menschenrechtsaktivistin, Nürnberg 
 


